
Verlaufsprotokoll der 8. Mitgliederversammlung (MV) 
des Fachverband Sportschießen Rheinland e.V. 
 
vom  12.02.2017 
 
 Vorsitz: Bernd Fronnert 
 Protokollführer: Karl Heinz Bechtel 
 Sitzungsort: "Haus des Sports", Rheinau 11, 56075 Koblenz 

 
 Beginn: 10.11 Uhr 
 
Tagesordnung 
 
  1.0 Eröffnung und Begrüßung 
 

  2.0 Feststellung der Stimmberechtigung 
 

  3.0 Totengedenken 
 

  4.0 Genehmigung der Tagesordnung 
 

  5.0 Berichte und Informationen 
5.1 Bericht des Vorstandes 
5.2 Aussprache zum Bericht 

 

  6.0 Rechnungslegung des Geschäftsjahres 2016 
 

  7.0 Bericht der Rechnungsprüfer 
7.1 Aussprache 
7.2 Entlastungsantrag 

 

  8.0 Aussprache und Verabschiedung der geänderten Zuschussrichtlinien (Anlage 1) 
 

  9.0 Haushaltsplan Vorstellung und Genehmigung 
 

10.0 Wahlen gem. § 14(4) 
10.1 Wahl einer/s stellv. Vorsitzenden 
10.2 Wahl einer/s Jugendleiterin/s 
10.3 Wahl einer/s Referentin/en für Öffentlichkeitsarbeit 

 

11.0 Anträge 
 
 
Top 1) 
Vorsitzender Bernd Fronnert eröffnete die 8 Mitgliederversammlung des Fachverbandes 
Sportschiessen Rheinland e. V..  
Sein besonderer Gruß galt der Präsidentin des Sportbundes Rheinland, Frau Monika Sauer 
und den Delegierten der Mitgliedsvereine. 
Der Ehrenvorsitzende Günther Spahr, sowie die Ehrenmitglieder Hans Wagner und Ingo 
Roggen hatten sich wegen privater Termine entschuldigt. 
 
Top 2) 
Stimmberechtigt anwesend waren 59 Delegierte und 6 Vorstandsmitglieder. 
 
Top 3) 
In einer Schweigeminute gedachten Alle der im vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder. 
 
Top 4) 
Die Präsidentin des Sportbundes Rheinland Frau Sauer berichtete vor Eintritt in die 
Tagesordnung u. a. über Änderungen beim Sportbund, über zukünftige Änderungen in der 
Förderung, über die Mitgliederentwicklung, die geplante Anpassung des 



Mindestmitgliedsbeitrages in zwei Schritten ab 2018 und über das neue Motto des 
Sportbundes: „Breite Basis – Starke Spitze“. 
Die Förderung des Leistungssports in Ganztagsschulen wäre wünschenswert. Das Gelder 
aus Rheinland-Pfalz auch in Rheinland-Pfalz bleiben und für unsere Sportler bereit stehen. 
Erfreulich sei die Mitgliederentwicklung in unserem Fachverband, der Trend geht nach vielen 
Jahren wieder leicht nach oben. 
 
Frau Sauer würdigte anschließend in ihrer Laudatio Kurt Lauterwasser, den stellvertretenden 
Vorsitzenden des Fachverbandes, für sein unermüdliches Wirken im und um den 
Schießsport. Als Dank und Anerkennung zeichnete Sie ihn mit der Ehrennadel in Silber des 
Sportbundes Rheinland aus. 
 
Bernd Fronnert dankte der Präsidentin für ihr Kommen und die durchgeführte Ehrung. 
 
Die Tagesordnung wurde anschließend auf seinen Vorschlag geändert, Top 11 konnte 
entfallen, da keine Anträge eingegangen waren. Die Änderung wurde einstimmig 
angenommen. Karl Heinz Bechtel informierte über das Protokoll 2016, das auf der 
Homepage des Fachverbandes veröffentlicht worden war. Da keine Einsprüche eingegangen 
seien galt es als angenommen. 
 
Top 5) 
Der Bericht des Vorstandes lag den Teilnehmern schriftlich vor. Bernd Fronnert ergänzte ihn, 
indem er die katastrophalen Ereignisse für den Schießsport und den Leistungssport in 
Rheinland-Pfalz (RLP) beschrieb und bemängelte: Wir als Fachverband, haben alles nur 
erdenklich Mögliche, gemeinsam mit der zwischenzeitlich aufgelösten Trägerschaft versucht, 
das Landesleistungszentrum RLP (LLZ) in Bad Kreuznach zu erhalten. Wir sind ständig 
gegen Mauern gelaufen. 
Dieses an die Substanz gehende Spießrutenlaufen mit vielen Ignoranten ist nun beendet - 
leider mit dem bedauerlichen Ergebnis, dem Aus für das LLZ-RLP. Dank gebührt an dieser 
Stelle dem Ministerium des Innern und für Sport RLP (ISIM), dem Landessportbund und dem 
Sportbund Rheinland. Insbesondere Kurt Lauterwasser und den vielen Helfern, die mit der 
Trägerschaft gemeinsam versucht hätten, das LLZ-RLP zu retten. 
Bernd Fronnert beschrieb nun den in der Vergangenheit statt gefundenen Mailverkehr mit der 
Gebietsvorsitzenden. Wir als Fachverband haben einen Sitz im Vorstand des Gebietes Süd 
im RSB,  nach der am 20.11.2016 durch den RSB-Gesamtvorstand verabschiedeten 
Ordnung für die Gebiete ohne Stimmrecht. Im Gegenzug möchte die Gebietsvorsitzende 
einen Sitz im Vorstand des Fachverbandes, ebenso ohne Stimmrecht.  
Das lehnt der Fachverbandsvorstand jedoch einstimmig ab und sieht auch keinen 
Diskussionsbedarf über dieses Thema. Wir sind jeder Zeit, wenn die Regularien mit dem 
ISIM und den Sportbünden geklärt sind, bereit, mit kompetenten Vertretern des RSB über 
das Mitwirken des Fachverbandes, zu sprechen.  
Kurt Lauterwasser gab auf Anfragen einen kurzen Situationsbericht über das LLZ-RLP und 
den Pfälzischen Sportschützenverband. 
Karl Heinz Bechtel informierte die Delegierten darüber, dass viel Unwahres in Protokollen 
und auf der Homepage des RSB zu lesen gewesen sei, er aber bis heute keine Antwort bzw. 
keine Richtigstellung erhalten habe. Das nennt man: „Gute Zusammenarbeit“. 
Fragen zu dem schriftlichen Bericht und seinen mündlichen Ergänzungen wurden seitens der 
Anwesenden nicht gestellt. 
 
Top 6) 
Heinrich Terporten trug die Rechnungslegung 2016 vor. Es ergaben sich keine Fragen. 
 
 
 



Top 7) 
Stefan Weber informierte über die Prüfung der Fachverbandskasse, die am 30.01.2017 bei 
Heinrich Terporten zu Hause, von ihm und Helga Melin durchgeführt worden sei. Es seien 
keine Unstimmigkeiten festgestellt worden. 
Zu seinem Bericht gab es keine Nachfragen. 
Stefan Weber beantragte die Entlastung des Vorstandes, welche einstimmig erfolgte.  
 
Top 8) 
Die Zuschussrichtlinien wurden Punkt für Punkt besprochen, einige nach Abstimmung 
geändert, vorgelesen und anschließend in ihrer Gesamtheit mit 63 „Ja- Stimmen“, bei einer 
Enthaltung und einer Gegenstimme angenommen. Die Neufassung wird auf der Homepage 
veröffentlicht. 
 
Top 9) 
Der Haushaltsplan 2017 wurde detailliert besprochen und einstimmig angenommen. 
 
Top 10) 
Gemäß §14 (4) der Satzung mussten folgende Funktionsämter neu gewählt werden.  

10.1 stellv. Vorsitzender/e 
vorgeschlagen (Wiederwahl): Kurt Lauterwasser 
10.2 Jugendleiter/in 
vorgeschlagen (Wiederwahl): Alois Wahl 
10.3 Referent/in für Öffentlichkeitsarbeit 
vorgeschlagen (Wiederwahl): Karl Heinz Bechtel 

Das Plenum verständigte sich einstimmig auf offene Abstimmung durch Akklamation, wenn 
jeweils nur ein Wahlvorschlag eingehe. 
Alle Vorgeschlagenen wurden jeweils einstimmig gewählt und nahmen die Wahl an. 
 
 
Angedachter Termin für die 9. ordentliche Mitgliederversammlung 2018 ist Sonntag, 
18. Februar 2018 wieder in Koblenz. 
Das Landesjugendsportfest findet am 09. September 2017 in Trier statt. 
 
Ende der MV: 13.20 Uhr 
 


	Ende der MV: 13.20 Uhr

